
GDS@ktuell
Forum für Hochschulkunde

der Gemeinschaft für Deutsche Studentengeschichte: �w�w�w�.�g�d�s�-�w�e�b�.�d�e

Nr. 262 VV 3.224 April 2006

�R�e�d�a�k�t�i�o�n�:
Dr. Bernhard Grün (Gesamtgestaltung/Nachrichten), Timo Sentner (Bibliographie),

Dr. Harald Lönnecker (Nachrichten), Gerhard Taus (Festschriften), Karsten Schiewe (Zeitschriften)
�g�d�s�-�a�r�c�h�i�v�@�g�d�s�-�w�e�b�.�d�e

�Z�ü�r�c�h�e�r �S�i�n�g�s�t�u�d�e�n�t�e�n, Vorläufer seit 1818 am Gymnasium Zürich, gegründet 22. 1. 1849 als Studentengesangverein Zürich,
seit 1889 mit eigener Fechtabteilung (Mitglied im SWR), seit 1949 Zürcher Singstudenten, Wahlspruch: Mein Lebenslauf

ist Lieb und Lust und lauter Becherklang, Farben seit 1895: blau-weiß-blau, Mütze: schwarz; CK 1900.

�R�e�d�a�k�t�i�o�n�e�l�l�e�s

Liebe Freunde!

Der auffallende Name �B�u�l�l�e�r�j�a�h�n steht nicht nur für den jüngst
nominierten stellvertretenden deutschen SPD-Vorsitzenden aus
Sachsen-Anhalt Jens Bullerjahn, sondern zugleich für eine alte
Göttinger Studententradition, wie es sie sonst nirgends gegeben
hat. Bis 1965 fand so das große Göttinger Korporiertentreffen
jeden Freitagabend im Rathskeller statt. Um Mitternacht

wurden die allgemein geläufigen Spottlieder auf den ehemaligen
Göttinger Kapellmeister Rudolph Bullerjahn (1956-1911)
angestimmt. Allzu häufig diente die Veranstaltung aber auch
dazu, um Gegner für eine Partie zu finden, was außer den
geistigen Erschütterungen der 1968er Studentenrevolte ein
wesentlicher Grund gewesen sein dürfte, daß der Brauch des
Bullerjahns schließlich sanft entschlief. Freunde des Bullerjahn
können einen Abglanz davon jedoch entweder im Rahmen einer
Kulturveranstaltung der Stadt Göttingen am 8. Mai im
Rathskeller („Herr Direktor Bullerjahn ist da!“ Ein
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vergnüglicher Abend mit Gedichten und Geschichten aus dem
Göttinger Studentenleben sowie Studentenliedern und Musik)
bzw. auf der ebenfalls erschienenen Bullerjahn-CD (zu bestellen
unter: jens@kulturbuero-goettingen.de) erleben.

Mit studentischem Gruß!

Dr. Bernhard Grün Z! Z!

Sie kennen jemanden, der an diesem Monatsbericht interessiert
sein könnte und einen E-Postanschluß hat? Gerne sind wir
bereit, unseren Verteiler an Interessierte zu erweitern!

Nachricht an: gds-aktuell@gds-web.de

�M�e�l�d�u�n�g�e�n&� �M�e�i�n�u�n�g�e�n

ð·ð Wie die Süddeutsche Zeitung in ihrer Ausgabe vom 13.
März 2006 meldete, sollen die drei schleswig-hol-
steinischen Universitäten �K�i�e�l, �L�ü�b�e�c�k und �F�l�e�n�s�b�u�r�g–
anders als von Wissenschaftsminister Dietrich Auster-
mann (CDU) zunächst geplant – nicht zu einer
Landesuniversität fusioniert werden, sondern rechtlich
selbständig bleiben. Sie bekommen allerdings das
gemeinsame Dach eines neu zu schaffenden
„Universitätsrates Schleswig-Holstein“. Ihm sollen jeweils
sechs externe Wissenschaftler und Manager auf
Vorschlag der Hochschulen angehören. Der
Universitätsrat soll in erster Linie die Struktur und
Entwicklung der Hochschulen planen und die
Finanzmittel zentral verteilen. Das „Tagesgeschäft“ bleibe
dagegen den Präsidien überlassen, die an die Stelle der
bisherigen Rektorate treten sollen.

ð·ð Nach der �S�t�a�u�f�e�n�b�i�e�l�-�S�t�u�d�i�e „JobTrends 2005/2006“ ist
die Akzeptanz der neuen Studienabschlüsse Bache-
lor/Master bei deutschen Arbeitgebern unterschiedlich
ausgeprägt. Während Masterabschlüsse bei rund 56
Prozent der befragten Unternehmen auf Akzeptanz
stießen, liege die Akzeptanz des Bachelor-Abschlusses bei
lediglich 34 Prozent. Das Staufenbiel Institut in Köln
hatte in der ersten Jahreshälfte 2005 eine Firmen-
befragung durchgeführt, an der sich 237 Unternehmen
beteiligt hatten, die fast 980.000 Arbeitnehmer in
Deutschland und über 5,6 Millionen Mitarbeiter weltweit
beschäftigen.

ð·ð �Ö�s�t�e�r�r�e�i�c�h will in den nächsten Jahren eine Elite-
Universität aufbauen, in der führende Wissenschaftler aus
aller Welt und Österreichische forschen und lehren sollen.
Ein entsprechender Vertrag wurde am 14. März in
Klosterneuburg unterzeichnet. Für die Aufbauphase
wurden nach Regierungsangaben mit den ehemaligen
Präsidenten des israelischen Weizmann Instituts, der ETH
Zürich und der Max-Planck-Gesellschaft, Professor Dr.
Haim Harari, Professor Dr. Olaf Kübler und Professor Dr.
Hubert Markl, drei weltweit renommierte Wissenschaftler
gewonnen. Die Wahl des Standortes Maria Gugging hatte
im Vorfeld zu Auseinandersetzungen zwischen der
konservativen Bildungsministerin Elisabeth Gehrer und
den an der Planung beteiligten Wissenschaftlern geführt.
Der renommierte Physiker Professor Dr. Anton Zeilinger,
der als geistiger Vater der österreichischen Elite-Uni gilt,
hatte sich vor Wochen von dem Projekt distanziert. Die
österreichische Regierung unter Bundeskanzler Wolfgang
Schüssel will in das Projekt mit dem Namen „Institute of
Science and Technology Austria“ in den nächsten zehn
Jahren 570 Millionen Euro investieren. Als Starttermin für
den Betrieb ist der Oktober 2006 vorgesehen.

ð·ð Aus dem „Vorwärts“ vom 27. 3. 2006: SPD-
Parteivorstand und Präsidium haben am Montag
einstimmig beschlossen, eine Mitgliedschaft in der
Burschenschaftlichen Gemeinschaft mit der SPD-
Mitgliedschaft für unvereinbar zu erklären. Die

�B�u�r�s�c�h�e�n�s�c�h�a�f�t�l�i�c�h�e�G�e�m�e�i�n�s�c�h�a�f�t ist der gewichtigste
Teilverband des Dachverbandes „Deutsche Burschen-
schaft“ (DB). Damit korrigiert der Bundesverband seine
im Januar getroffene Entschließung (vorwaerts.de
berichtete). Damals hatte sich die SPD-Parteispitze
lediglich festgehalten, daß „gegen die Grundsätze der
Partei und die Beschlüsse der Parteiorganisation handelt,
wer sich in einer Mitgliedsburschenschaft der DB
engagiert.“ Ein konkreter Beschluß, wie mit den
betroffenen Personen zu verfahren ist, wurde indes mit
dem Hinweis auf die fehlende Möglichkeit einer
Einzelfallprüfung verworfen [Vgl. gemeinsame
Pressemitteilung „SPD-Parteivorstand knickt vor Jusos
ein“ der Vorsitzenden Burschenschaft der DB und der
Vorsitzenden Buschenschaft der BG vom 28. 3. 2006
unter: www.burschenschaft.de]

ð·ð Die Kinder-Universität �M�ü�n�s�t�e�r, eine speziell auf acht-
bis zwölfjährige Kinder zugeschnittene Vorlesungsreihe,
startet am 31. März 2006 in ihr sechstes Semester. Zu den
Veranstaltungen werden wie in den Vorjahren 800
Mädchen und Jungen erwartet. Bei der ersten Vorlesung
im Sommersemester erklärt die Radiologin Prof. Dr. Dr.
Bettina Pfleiderer den Schülerinnen und Schülern wie ein
Kernspintomograph funktioniert. Die Mädchen und
Jungen erhalten einen speziellen Studentenausweis der
Kinder-Uni, der vor und nach der Vorlesung im
Hörsaalgebäude zu bekommen ist. Auf ihm wird auch mit
einem Stempel der Besuch der einzelnen Vorlesungen
bescheinigt. Die weiteren Themen sind „Polarforschung“,
„Nationalsozialismus“ und „Mozart“. Wer bei allen vier
Vorlesungen im Sommersemester dabei war, erhält am
Ende des Semesters ein Kinder-Uni-Diplom. Unterstützt
wird die Veranstaltung vom Studentenwerk Münster und
von der Stadtbücherei. Neu in diesem Semester ist das
Projekt „Ran ans Mikro“. Dafür wird das „medienforum
münster e.V.“ mit acht Kindern Sendungen zur Kinder-
Uni produzieren. Die erste Sendung ist für den 30 April
um 18.04 Uhr im Bürgerfunk auf Antenne Münster,
Frequenz 95,4 MHz, geplant: www.kinderuni-
muenster.de

ð·ð Die Katholische Akade-
mische Verbindung �C�a�p�i�-
�t�o�l�i�n�a �R�o�m feiert ihr 20.
Stiftungsfest vom 27. -
30. April 2006: Donners-
tag, 27. 4.: 19 Uhr Begrü-
ßungsabend in der
„Taverna Parione“, Via di
Parione 38/39; Freitag,
28. 4.: Sieben-Kirchen-
Wallfahrt (mit Bussen),
7:50 Uhr Treffpunkt vor
der Kapelle „Salus Populi
Romani“ in der Patri-
archalbasilika Santa Maria Maggiore; 16 Uhr
Stiftungsfestconvente; Samstag, 29. 4.: 10 Uhr
Vortragsforum: Gegenüberstellung Hl. Augustinus u. Hl.
Benedikt (Prälat Mag. Maximilian Fürnsinn, Propst des
Augustiner-Chorherrenstiftes Herzogenburg), Der Patron
Europas schrieb seine Regen für Laien. Ansätze einer
„Wurzelbehandlung“ (P. Johannes Paul Abrahomowicz
OSB, Prior des Stiftes St. Paul vor den Mauern, Rom),
anschl. Empfang und Begegnung auf der Terrasse des
Augustinianums, Führung durch den Petersdom, Besuch
der Ausstellung über die Schweizer Garde, Führung durch
das antike Rom; 17 Uhr Abfahrt mit dem Bus vom
Deutschen Pilgerzentrum zum Festkommers im Ateneo,
Pontificio Regina Apostolorum, Università Europea di
Roma, Sala Verde, Via degli Aldobrandeschi 190,
Festrede: Ein CVer macht Politik für die Menschen in
Sachsen (Prof. Dr. Kajo Schommer, Staatsminister a. D.);
Sonntag 30. 4.: Pontifikalamt im Pantheon, Piazza della
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Rotonda, Celebrans: Erzbischof Paul Josef Cordes,
Präsident des Päpstlichen Rates „Cor Unum“, Festumzug
zum Petersplatz, Angelus-Gebet mit Ansprache und
Segen des Papstes; Ausklang in Frascati, 15:40 Uhr
Treffpunkt am Bahnhof Termini, Gleis 18; Montag, 1. 5.:
Ganztagsausflug in das nördliche Latium, 8 Uhr Abfahrt
vor dem Deutschen Pilgerzentrum, im Anschluß an das
Mittagessen „Seekneipe“ auf dem Lago di Vico: „Boote
sind reserviert!“: Anmeldung über Danijel Sevo:
consenior@capitolina.net bzw. an: K.A.V. Capitolina, Via
di Tor Millina 35, 00186 Roma, Italia.

ð·ð Im Zusammenhang mit der von einer Experten-
kommission empfohlenen Schließung des Musikhoch-
schulstandorts �A�u�g�s�b�u�r�g hat Wissenschaftsminister
Thomas Goppel „konstruktive Beiträge der fachlich
Verantwortlichen und insbesondere auch des Trägers“
angemahnt. Im Rahmen einer Sitzung des
Mittelfränkisch-schwäbischen Zweckverbandes Hoch-
schule für Musik Nürnberg-Augsburg im Nürnberger
Rathaus betonte der Minister, daß eine politische
Entscheidung gegen Augsburg noch nicht gefallen sei.
Gleichzeitig machte er aber klar, daß tief greifende
Reformen die Voraussetzung für eine Übernahme der
Hochschule in staatliche Verantwortung (für 2009
geplant) seien: „Ein ‚Weiter so’ nach bisherigem Muster
würde in Augsburg in die Sackgasse führen und kann
kein Weg für einen konkurrenzfähigen Musikhoch-
schulstandort Augsburg sein. Die Tatsache, daß es nicht
so weitergehen kann wie bisher, bedeutet aber nicht, daß
es überhaupt nicht weitergeht!“, so Goppel in seinem
Statement. Gleichzeitig mahnte er zur Eile, weil die
derzeitige Unsicherheit ansonsten zur Abwanderung von
Teilen des Lehrkörpers führen könnte. Rückendeckung
für den Augsburger Standort kam vom Nürnberger
Oberbürgermeister Ulrich Maly, der betonte, man werde
„der Einladung zur Entsolidarisierung“, die der
Kommissionsbericht enthalte, nicht folgen. Die
gemeinsame Geschichte der Hochschule verpflichte zu
einem weiterhin gemeinsamen Vorgehen. Inhaltliche
Gesichtspunkte, etwas die Kritikpunkte der Kommission
am Augsburger Standort und an der Kooperation
zwischen Nürnberg und Augsburg kamen im öffentlichen
Teil der Sitzung kaum zur Sprache. Die
„Expertenkommission Musikhochschullandschaft Bay-
ern“ unter Vorsitz von Reinhart von Gutzeit hatte Mitte
März ihren Bericht vorgelegt, demzufolge sie die
Fortführung einer Musikhochschule am Standort
Augsburg ausschließt. Die drohende Schließung hatte in
Augsburg eine Protestwelle ausgelöst; Studierende
richteten eine Webseite ein und sammelten
Unterschriften. Zit. n.
www.nmz.de/kiz/modules.php?op=modload&name=New
s&file=article&sid=12197

�N�e�u�e�r�s�c�h�e�i�n�u�n�g�e�n&� �R�e�z�e�n�s�i�o�n�e�n
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ð·ð Hattenhauer, Hans: Samuel Rachel und die Gründung der
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Paulskirche. Die Briefe und Berichte des Jenaer
Abgeordneten Gottlieb Christian Schüler 1848/49. Köln
2004 [Jenaer Burschenschafter].

ð·ð Morisse: Jüdische Rechtsanwälte in Hamburg.
Ausgrenzung und Verfolgung im NS-Staat (Hamburger
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Verwaltungsgeschichte, 19). Kiel 2004 [Albertina Kiel].

ð·ð Ott, Hugo: Martin Heidegger und seine Beziehungen zur
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1-015].
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�P�r�o�j�e�k�t�e&� �P�o�r�t�a�l�e

ð·ð Mit dem Netzportal „hochschulkarriere.de“ steht erstmals
eine offene Informations- und Kommunikationsplattform
für Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nach-
wuchswissenschaftler zur Verfügung. Es bündelt
Basisinformationen, Nachrichten, Hintergrundberichte,
Tipps, Hinweise und Termine rund um Promotion,
Habilitation und Juniorprofessur. Das Portal ist eine
gemeinsame Initiative des Centrums für Hochschul-
entwicklung, des Deutschen Hochschulverbandes und des
Vereins zur Förderung der Juniorprofessur, gefördert von
der Stiftung Mercator. Das Angebot soll dem Austausch
und der Kommunikation des wissenschaftlichen
Nachwuchses dienen. Es nutzt die durch die Online-
Enzyklopädie „wikipedia“ bekannt gewordene Wiki-
Technologie. Jeder, der sich beteiligen will, kann das
Portal nicht nur für die Recherche und zur eigenen

Information nutzen, sondern auch durch eigene Einträge
verbessern, erweitern und kommentieren:
www.hochschulkarriere.de, bzw.:
www.hochschulverband.de/hochschulkarriere.pdf

�T�a�g�u�n�g�e�n&� �T�h�e�m�e�n

Der �A�R�B�E�I�T�S�K�R�E�I�S�d�e�r �S�T�U�D�E�N�T�E�N�H�I�S�T�O�R�I�K�E�R
im Convent Deutscher Akademikerverbände (CDA)

veranstaltet die 66. Deutsche Studentenhistorikertagung
vom 7. bis 9. Oktober 2006 in �M�ü�n�s�t�e�r.

Begrüßungsabend auf dem Haus der AV Zollern,
Tagungshaus Münstersche Burschenschaft Frankonia

Auskünfte: Klaus Gerstein, T: (49) 0271-370138, M: 0171-
4868791, klaus.gerstein.@t-online.de bzw.

www.studentenhistoriker.de

ð·ð Kolloquium: Wissenschaftsgeschichte an der Humboldt-
Universität �B�e�r�l�i�n, Prof. Dr. Rüdiger vom Bruch; 20. 4. -
20. 7. 2006, Unter den Linden 6, Raum 3054;
donnerstags, 18 – 20 Uhr: 20. 4. Herbert Posch – Wien:
Universität Wien nach 1945 – Zukunft mit Altlasten; 27.
4. Claus-Georg Köth – Berlin: Wilhelm II. und die
Archäologie; 11. 5.2006 Thomas Bryant – Berlin: Fried-
rich Burgdörfer und die deutsche Bevölkerungsstatistik
im Nationalsozialismus; 1. 6. Sebastian Gießmann –
Berlin: Themenschwerpunkt Reflexion gruppenorien-
tierter Forschung in der Wissenschaftsgeschichte:
Netzwerke und Netzwerkanalyse Levke Harders/Hans-
Christoph Liess. Einführung in den Themenschwerpunkt;
8. 6. Lu Seegers – Hannover: Themenschwerpunkt
Reflexion gruppenorientierter Forschung in der
Wissenschaftsgeschichte: Generation; 29. 6. Nils Güttler
– Berlin: Karthographisches Denken in der Botanik. Die
Entwicklung der Pflanzengeographie im 18. und frühen
19. Jahrhundert; 6. 7. Francesco Marin – Köln: Der
Deutschland-Bezug in der italienischen Hochschuldebatte
1861-1923; 13. 7. Hartmut Hecht – Berlin: G. W.
Leibniz: Naturwissenschaftlich-medizinisch-technische
Schriften. Eine Internet-Edition im Rahmen der
Akademie-Ausgabe; 20. 7. Peter-Thomas Walther –
Berlin: Hochschulneubau und –reform. Die Adolf-Hitler-
Universität Berlin 1937-1945: www.geschichte.hu-
berlin.de/site/lang__de/mid__11290/ModeID__0/PageID_
_1171/3550/default.aspx

ð·ð Der �D�e�u�t�s�c�h�e �H�o�c�h�s�c�h�u�l�v�e�r�b�a�n�d (DHV) hat sich
anläßlich des 56. Hochschulverbandstages in Weimar mit
den Thesen des Wissenschaftsrates (WR) zur künftigen
Rolle der Universitäten im Wissenschaftssystem kritisch,
aber überwiegend zustimmend auseinandergesetzt. Die
Forderung des WR nach einer klaren bildungspolitischen
Kompetenzverteilung von Bund und Ländern findet die
Zustimmung des DHV. Gleichzeitig warnt der DHV
davor, bei der konkreten Ausgestaltung der Födera-
lismusreform das Kind mit dem Bade auszuschütten. Der
Bund habe eine gesamtstaatliche Verantwortung für die
allgemeinen Grundsätze des Hochschulwesens. Wenn der
Bund diese Verantwortung nicht mehr wahrnehme, fielen
die deutschen Hochschulen in den Provinzialismus
zurück. Der DHV begrüßt das erklärte Ziel der
Bildungspolitik, international sichtbare Spitzenforschung
zu fördern und teilt die Ansicht, daß die Finanzierung der
Universitäten auf eine neue, sichere Grundlage gestellt
werden müsse. Die Grundausstattung der Universitäten
sei ungeachtet der angespannten Haushaltslage in Bund
und Ländern erheblich zu verbessern. Allerdings hält der
DHV für die Universität – entgegen der Empfehlung des
WR, künftig zwischen stärker lehrbezogenen und stärker
forschungsbezogenen Professuren zu unterscheiden –
unterschiedslos im Graduate- wie im Undergraduate-
bereich an dem Grundsatz der Einheit von Forschung und
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Lehre fest. Nur eine Lehre, die sich ständig aus der
Forschung erneuere, sei eine universitäre Lehre. Im
Einzelfall und projektbezogen müsse es gleichwohl den
Fakultäten ermöglicht werden, Hochschullehrer von ihren
Aufgaben in der Selbstverwaltung zu entbinden und deren
Aufgaben in der Lehre mit einem verringerten Deputat zu
belegen. Allerdings dürfe mit solchen Maßnahmen nicht
die Einheit von Forschung und Lehre in Frage gestellt
werden. Entschiedenen Widerspruch des DHV findet der
Vorschlag des WR, nur noch solche Universitäten oder
Fakultäten mit der Heranbildung des wissenschaftlichen
Nachwuchses zu betrauen, die den „hohen Ansprüchen“
eines „angemessenen wissenschaftlichen Umfeldes“
genügten. Das Erkennen wissenschaftlicher Begabungen
und die fördernde Begleitung des wissenschaftlichen
Nachwuchses durch alle akademischen
Qualifikationsphasen müsse Aufgabe aller Universitäten
und jedes einzelnen Universitätsprofessors bleiben. Eine
Aufspaltung in Universitäten 1. und 2. Klasse würde
zudem den geforderten Wettbewerb der Universitäten
untereinander nicht fördern, sondern geradezu
ausschließen: Echter Wettbewerb sei nur bei gleichen
Rahmenbedingungen möglich.

ð·ð Neues Mitglied im Beirat des Jahrbuches der
�G�e�s�e�l�l�s�c�h�a�f�t �f�ü�r �U�n�i�v�e�r�s�i�t�ä�t�s�-� �u�n�d �W�i�s�s�e�n�s�c�h�a�f�t�s�-
�g�e�s�c�h�i�c�h�t�e ist der Universitäts- und Wissenschafts-
historiker Prof. Robert D. Anderson von der Universität
Edinburgh, dessen Darstellung der Universitäten Europas
von der Aufklärung bis zum Jahr 1914 im Rezensionsteil
des Bandes 9 (2006) vorgestellt wird. Eine Netzseite des
Franz Steiner Verlages (www.steiner-verlag.de/JbUG/)
und eine des Lehrstuhls für Wissenschaftsgeschichte an
der Humboldt-Universität (http://jbug.geschichte.hu-
berlin.de) geben aktuell Auskunft über das Jahrbuch.
GUW-Vorsitzender: Prof. Dr. Rainer C. Schwinges von
der Universität Bern (rainer.schwingers@hist.unibe.ch).
Mitglieder der GUW beziehen das Jahrbuch zu einem
vergünstigten Preis. Im September 2005 veranstaltete die
GUW gemeinsam mit der Österreichischen Gesellschaft
für Wissenschaftsgeschichte im niederösterreichischen
Ottenstein eine Tagung zum Thema „Universität im
öffentlichen Raum“ (s. dazu den Bericht im vorliegenden
Band). Ihre nächste Tagung im Herbst 2007 wird dem
Thema „Universität und organisierte Konfessionen“ vom
Mittelalter bis in die Gegenwart gewidmet sein. Ist das
vorliegende Jahrbuch mit seinem Schwerpunktthema
„Universitäten des Alten Reiches in der Frühen Neuzeit“
erklärtermaßen deutschlandzentriert, so wird der
nachfolgende, von Wolfgang Kaschuba verantwortete
Band zum Thema „Universitätsalltag“ wieder den Blick

über die nationalen Grenzen hinaus auf „ethnologische“
Besonderheiten der Universität in Europa richten.

�G�e�m�e�i�n�s�c�h�a�f�t�f�ü�r
�D�e�u�t�s�c�h�e�S�t�u�d�e�n�t�e�n�g�e�s�c�h�i�c�h�t�e�(�G�D�S�)

�V�o�r�s�t�a�n�d�:

Dr. Friedhelm Golücke, �1�.�V�o�r�s�i�t�z�e�n�d�e�r�,�I�n�s�t�i�t�u�t�f�ü�r�D�e�u�t�s�c�h�e
�S�t�u�d�e�n�t�e�n�g�e�s�c�h�i�c�h�t�e�P�a�d�e�r�b�o�r�n�,�G�D�S�-�S�t�i�f�t�u�n�g
ð(  05251 – 24386, f.goluecke@t-online.de

Pfr. em. Detlef Frische, �2�.�V�o�r�s�i�t�z�e�n�d�e�r�,�G�D�S�-�G�e�s�c�h�ä�f�t�s�s�t�e�l�l�e�,
�R�e�d�a�k�t�i�o�n�S�t�u�d�e�n�t�e�n�k�u�r�i�e�r�,
ð(  0201 – 843489, akadpress@t-online.de

Dr. Raimund Neuß,� �3�.�V�o�r�s�i�t�z�e�n�d�e�r�,�S�H�-�V�e�r�l�a�g�,
ð(  0221 – 9624437, drneuss@aol.com

Dr. Bernhard Grün, �S�c�h�r�i�f�t�f�ü�h�r�e�r�,�K�l�e�i�n�e�S�c�h�r�i�f�t�e�n�,�G�D�S�-
�A�r�c�h�i�v�,ð(  07309 – 427420, gds-archiv@gds-web.de

Siegfried Schieweck-Mauk, �K�a�s�s�i�e�r�,
ð(  08421 – 906081, GDS_Kassenwart@gmx.de

Raimund Lang, �V�e�r�a�n�s�t�a�l�t�u�n�g�e�n�,
ð(  040 – 4801212, raimund.lang@gmx.de

Dipl.-Math. Stephan Eichhorn, �G�D�S�-�S�t�i�f�t�u�n�g�,
ð(  06187 – 959400, stephan.eichhorn@wingolf.org

Marc Zirlewagen, M. A., �G�D�S�-�S�t�i�f�t�u�n�g�,ð(  069 – 78076329,
marc.zirlewagen@t-online.de

�B�e�i�s�i�t�z�e�r�:

Dipl.-Soz. Bastian Behrens, �Ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�k�e�i�t�s�a�r�b�e�i�t, ð( 0421-
218-90 92, bastian.behrens@artec.uni-bremen.de

Werner Essl, �M�i�t�g�l�i�e�d�e�r�b�e�t�r�e�u�u�n�g,ð(  0345-507086, wessl@t-
online.de

Dr. Wolfgang Löhr, ð(  02161 – 542108,
wolfgang.loehr@gmx.de

Dr. Harald Lönnecker, M. A., ð(  04943 – 990770 sv. 0261 –
505472, loe.spetz@web.de

Thomas Schindler, M.A., ð(  09521 – 618017,
schindler@hassfurt.de

Dr. Matthias Stickler, �A�S�H�-�R�e�i�h�e,ð(  0931 – 870828,
matthias.stickler@mail.uni-wuerzburg.de

Dr. Paul Warmbrunn �G�D�S�-�V�e�r�e�i�n�s�a�r�c�h�i�v, ð(  06232 – 42188,
pwarmbrunn@aol.com

�T�e�r�m�i�n�e

�2�0�0�6

�A�p�r�i�l 20.

21. – 23.

28. – 30.

29.

Podiumsdiskussion CV-Vorort �M�ü�n�c�h�e�n und Arbeitsgemeinschaft katholischer Studentenverbände (AGV),
Thema: Elite-Universitäten mit EU-Kommissar Ján Figel und Wissenschaftsminister Dr. Thomas Goppel
(KV), 12.30 Uhr, Theresianum der TU München, Raum 0601, anschl. Imbiß; Informationen: hrp@vorort-
aenania.de

Österreichische Studentenhistorikertagung in �K�l�a�g�e�n�f�u�r�t

�G�r�a�z. 1. Alpenländisches Paukarztseminar, www.sauscharf.at

Rheinischer Corpsstudentenball, �D�ü�s�s�e�l�d�o�r�f, 19 Uhr, Flora, below@netcologne.de

�M�a�i 4.

5. – 6.

6.

8.

Besuch des CV-Vororts bei Wissenschaftsminister Dr. Peter Frankenberg (CV) in �S�t�u�t�t�g�a�r�t; Anmeldung:
hpr@vorort-aenania.de

Einstieg ABI �K�a�r�l�s�r�u�h�e, www.einstieg.com

20. Schweizerische Studentenhistorikertagung �B�a�s�e�l

„Bullerjahn“ im �G�ö�t�t�i�n�g�e�r Ratskeller
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20. – 21.

24. – 28.

25. - 28.

31..

31. - 3.

Einstieg ABI �L�e�i�p�z�i�gund �D�r�e�s�d�e�n, www.einstieg.com

Gemeinsame Cartellversammlung des CV und ÖCV in �M�ü�n�c�h�e�n: 150 Jahre CV, www.cv2006.de

Weinheimtagung des WSC/WVAC, �W�a�c�h�e�n�b�u�r�g

Jahreshauptversammlung „Einst und Jetzt“ e. V., �R�u�d�e�l�s�b�u�r�g, 20 Uhr; Vortragender: Edwin A. Biedermann
(Service-Clubs: Erben und Konkurrenten traditioneller Verbindungen)

Kösener Kongreß des KSCV/VAC, �B�a�d�K�ö�s�e�n

�J�u�n�i 8. – 11.

16. - 18.

125. Verbandstagung des VVDSt in �E�r�f�u�r�t

Bundestag der Deutschen Gildenschaft auf �B�u�r�g�L�u�d�w�i�g�s�t�e�i�n

�A�u�g�u�s�t 25. – 28. 160. Generalversammlung des StV in �Z�u�g

�S�e�p�t�e�m�b�e�r 30. Interkorporative Kneipe in �K�a�r�l�s�r�u�h�e, www.studentenkultur.org/inter-kneipe.htm

�O�k�t�o�b�e�r 7. – 9.

20.

23. – 30.

25. – 29.

28. – 29.

Deutsche Studentenhistorikertagung in �M�ü�n�s�t�e�r

Premiere der Oper „Germania“ von Alberto Franchetti an der Deutschen Oper �B�e�r�l�i�n (Thema:
Befreiungskriege und Theodor Körner)

�G�D�S-Flandernreise

Kartellverbandsversammlung des EKV in �B�r�ü�s�s�e�lund �A�l�s�t�.

Akademikertag und Herbstconvent des CDA/CDK in �N�ü�r�n�b�e�r�g
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